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Neues aus der Forschung
Nouvelles scientifiques

Hubble erlegt Binär-Objekt am
Rand unseres Sonnensystems
Hugo Jost-Hediger

Dem Hubble-Space-Teleskop gelangen

Schnappschüsse von einem System
aus zwei eisigen Körpern im Kuiper-Gür-
tel (Fig 1.). Dieses Komposit-Bild zeigt
die gegenwärtige Umlaufbahn von ei-

Fig. 1 : Das Kornposit Bild von 1998 WW3 7.

nem dieser zwei Körper des Paares. In
Tat und Wahrheit umkreisen diese zwei
Körper, 1998 WW31 genannt, ein
gemeinsames Gravitationszentrum. Das
Bild zeigt die Bewegung eines dieser

Körper (sechs schwache Punkte) relativ
zum zweiten Körper (feststehender
Punkt). Das blaue Oval zeigt dabei die
Umlaufbahn.

Die Astronomen fügten dieses Bild
aus sechs separaten Aufnahmen, welche

im Zeitraum von Juli bis September
2001, Dezember 2001 und Januar bis
Februar 2002 aufgenommen wurden,
zusammen. Sie benutzen das HST dazu,
die Bewegung dieses Doppelsystems zu
untersuchen. Dabei verwendeten Sie
die Aufnahmen, um die Charakteristiken

des Systems wie Umlaufperiode,
Masse der Körper usw. zu bestimmen.

Basierend auf der Umlaufbahn von
570 Tagen bestimmte Hubble die
Gesamtmasse des Systems. Sie ist
ungefähr 5000 mal kleiner als die Masse
von Pluto. Die Exzentrizität der Umlaufbahn

ist die grösste je gemessene bei
einem Binärsystem im Sonnensystem. Die
Distanzen der Umlaufbahnen varieren
um einen Faktor zehn, von 4000 bis
40000 Kilometer.

Es ist schwierig festzustellen, wie es
dazu kommt, dass derartige Objekte ein
Paar bilden. Sie könnten wie Zwillinge
schon als Paare geformt werden oder
möglicherweise bei einem Zusammen-
stoss, bei der ein grösserer Körper in
zwei Einzelteile gespalten wurde,
entstanden sein.

Hugo Jost-Hediger
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Wir brauchen Ihre Unterstützung, denn
wir wollen

tj> die Bevölkerung Uber Lichtverschmutzung aufklären

c> Behörden und Planer bei Beleuchtungskonzepten beraten
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info@darksky.ch

Mitglieder CHF 20
Gönner ab CHF 50
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co
H—
©

fi

o
Gl

5L
<D

CD

C
o
«3
*-C
0)
E
3
o

"O
a>
in
(0
o>

:3
M—

m
N

4 ORION 1 2002


	Hubble erlegt Binär-Objekt am Rand unseres Sonnensystems

